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Intereſſe des Staatsſchatzes angeordnet werden

Halle Sonnabend

Telegraphiſche Nachrichten
aris 10 Febr Deputirtenkammer Die Vorlage über

den Abſchluß einer Convention mit Deutſchland betreffend
die gerichtliche Beiſtandsleiſtung wurde genehmigt Hierauf
wurde das Budget über die außerordentlichen Hilfsmittel für
die Marine berathen Der Bonagpartiſt Haentjens kritiſirte
das Syſtem der außerordentlichen Credite welches die Finanz
controle außerdentlich erſchwere Finanzminiſter Magnin
wies auf das correcte Verfahren der Regierung hin und be

merkte daß kein außerordentlicher Credit eröffnet worden ſei
außer in Folge eines Beſchluſſes der Kammer der 100 Mill
vetragende Ueberſchuß des Budgets von 1880 ſei ein Beweis
für die günſtige finanzielle Lage Rouher erkannte an daß in
Bezug auf das ordentliche Budget die Lage eine günſtige ſei
glaubt aber auf die Gefahren hinweiſen zu ſollen die dem
außerordentlichen Budget durch die Anleihe erwüchſen und
knüpfte daran weitere Erörterungen über die awortiſirbare
Rente Der Finanzminiſter rechtfertigte das von ihm befolgte
Verfahren und erklärte den Tag für die nächſte Emmiſſion
der amortiſirbaren Anleihe könne er nicht angeben er werde
ſich hierfür Tag und Stunde wählen Alles das werde im

Inzwiſchen
halte er es aber für unnütz Anleihen zu machen ſo lange er

über reichlich auslangende disponible Summen verfüge Die
Vorlage wurde angenommen Die zweite Berathung des
Preßgeſetzes iſt auf nächſten Sonnabend feſtgeſetzt am
nächſten Donnerstag wird Janvier de la Motte die Regierung
über den Credit foncier interpelliren Der Senat beginnt
nächſten Montag mit der Berathung des Zolltarifs

Paris 10 Febr Das Gerücht von der Abberufung des
franzöſiſchen Geſchäftsträgers und Generalconſuls Rouſtan
in Tunis wird durch die Agence Havas für unbegründet
erklärt

Paris 10 Febr Hier iſt das Gerücht vom Sturz des
Cabinets Comunduros verbreitet

Rom 10 Febr Das Meeting für das allgemeine Stimm
recht iſt heute im DanteSaale eröffnet worden daſſelbe war
von etwa 300 Delegirten beſucht und trug einen durchaus
privaten Charakter Heute wurden mehrere Schreiben Tele

gramme und Beitrittserklärungen verleſen Die Verhand
lungen werden morgen und übermorgen fortgeſetzt Der
Preſſe iſt der Zutritt zu den Verſammlungen nicht geſtattet
Nach den Mittheilungen der Abendblätter betrug die Zahl
der Theilnehmer an der heutigen Sitzung 489 man berieth
über den Modus der Abſtimmung die Berathung war eine
ſehr erregte weil ſich die Delegirten nicht einigen konnten
Die Präſidentenwahl erfolgt erſt morgen

London 10 Febr Oberhaus Jn Beantwortung einer
Anfrage Lord De la Worns erklärte Lord Granville er müſſe
eine Antwort betreffs der griechiſchen Frage kategoriſch ver
weigern eine poſitive Erk ärung gerade in dem gegenwärtigen
Augenblick könnte die Gefahr eines Krieges zwiſchen der
Türkei und Griechenland erhöhen Unterhaus Gladſtone
antwortete auf eine Anfrage Campbells der Staatsſecretair
der Colonien Kimberley habe den General Colley am 8 d
dahin inſtruirt daß die Regierung den Boeren alle billigen
Garantien hinſichtlich ihrer Behandlung nach erfolgter Unter
werfung und ſofern ſie von bewaffnetem Widerſtande abſtehen
würden gewähre und daß das Project in Bezug auf das
Transvaalland im Hinblick auf eine permanente freundliche
Löſung abgefaßt ſein würde Lord Hartington erklärte dem
Deputirten Worms gegenüber durch die in Kabul gefundene
geheime ruſſiſche Correſpondenz werde an dem Entſchluß der
Regierung bezüglich Kandahars nichts geändert Die Stelle
in dem Briefe Stoljetoffs vom 8 Oct Helfet euren Brüdern
jenſeits des Fluſſes beziehe ſich nach Rawlinſons Anſicht
nicht auf den Jndus ſondern auf den Oxus und demnach
nicht auf die Muhamedaner ſondern auf die Ruſſen Das W
Haus trat demnächſt in die Specialdebatte über die iriſche
Zwangsbill ein Nach Ablehnung des Antrages daß die
Verhaftung des Hochverraths verdächtiger Perſonen nur auf
die Ausſagen zweier Zeugen ſtattfinden dürfe wurde die
Fortſetzung der Debatte vertagt

Madrid 10 Febr Jn einem unter dem Vorſitz des
Königs ſtattgehabten Miniſterrathe wurde beſchloſſen eine
weitgehende Amneſtie für die wegen Preßvergehens Verur
theilten zu erlaſſen und gleichzeitig allen ausgewanderten
Spaniern die Rückkehr nach Spanien zu geſtatten

Bukareſt 10 Febr Die Kammer hat den Auslieferungs
vertrag und die Conſularconvention mit Jtalien angenommen
Seitens der Regierung wurde der Kammer eine Vorlage
unterbreitet welche die Ermächtigung zum Verkaufe des
im Auslande liegenden Staatseigenthums verlangt Dem
Trrte wurde der Entwurf wegen Errichtung einer Börſe
vorgelegt

Konſtantinopel 10 Febr Der öſterreichiſche Botſchafter d
v Calice hat dem Sultan heute ſein Beglaubigungsſchreiben
überreicht und dabei betont daß der Kaiſer ſeinen
Funktionen einen permanenten Charakter gegeben habe
damit die gegenſeitigen Beziehungen ſich noch inniger ge
ſtalten möchten Zugleich bat der Botſchafter den Sultan
ihn ſeines Vertrauens zu würdigen da ihm daſſelbe für
W es der ihm obliegenden wichtigen Aufgabe unent
ehrlich ſei

Rückblicke auf den Fall Werner

Eine Beleuchtung
der in der Sache gefaßten Beſchlüſſe

Unter dieſem Titel hat der königl Generalſuperintendent
D Schultze in Elbei bei Magdeburg ſoeben eine Broſchüre
Magdeburg in Commiſſion bei R Sulzer erſcheinen laſſen

welche nicht nur zur Beurtheilung des viel beſprochenen Falles
ſondern zur Beleuchtung der gegenwärtigen kirchlichen Lage über
haupt einiges beiträgt Schon der Umſtand daß ein hoher kirch
licher r ger die durch ſein Amt ihm aufgelegte Zurück
haltung durchbricht und in die Arena der öffentlichen Beſprechung
von Tagesfragen herabſteigt iſt von Bedeutung Denn er be
weiſt daß die Macht der öffentlichen rein ſich auch an
ſolchen Stellen fühlbar zu machen beginnt wo früher nur die
überlegene Ruhe der zur Oberaufſicht berufenen Würde thronte
Die Abſicht welche den Verfaſſer bei ſeiner Veröfſentlichung ge
leitet iſt eine Doppelte einerſeits will er den kirchlich intereſſir
ten Kreiſen wenigſtens auf außeramtlichem Wege einen zubver
läſſigen Einblick in die Motive jener Beſchlüſſe gewahren an
dererſeits hofft er zu Gottes Gnade daß ſein Wort in Abwehr
und Angriff ſich als ein Beitrag zur r und zum
Frieden erweiſen werde Ob er dieſe Abſicht erreichen wird
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muß die Zukunft lehren Einſtweilen möge es genügen auf den
Jnhalt des Schriftchens mit einigen Worten einzugehen

Drei Factoxen ſind es aus denen nach D Schultze der Verlauf
des Falles Werner ſich zuſammenſetzt erſtens die Perſönlichkeit
und das Verhalten des Oberpfarrers Werner zweitens die
Proteſte der gläubigen Minderheit in der Jacobigemeinde
drittens die Maßnahmen der kirchlichen Behörden Unbedingten
Beifall findet die Taktik der proteſtirenden Minorität einge
ſchränkte Zuſtimmung die Beſchlüſſe der Behörden die eigent
liche Schuld an dem trauxigen Verlauf der Angelegenheit und
insbeſondere an dem Ausbleiben einer endgültigen Entſcheidung
trägt kein anderer als Werner ſelbſt Die kirchlich geſinnten
Glieder der Jacobigemeinde proteſtiren gegen die Beſtätigung
eines Pfarrexs deſſen Rechtgläubigkeit ihnen verdächtig iſt
Trotzdem beſchließt das Brandenburger Conſiſtorium die Beſtäti
gung der Wahl Die Proteſterheber rufen hiergegen die Ent
ſcheidung des Oberkirchenrathes an Dieſer fordert Werner auf
ſich über ſeine Stellung zu einigen weſentlichen Stücken der
kirchlichen Lehre und Praxis ſchriftlich zu erklären Werner giebt
dieſe Erklärung ſie genügt dem Oberkirchenrath nicht vielmehr
ladet derſelbe den Gubener Oberpfarrer zum Colloquium nach
Berlin Jn Folge deſſen verzichtet Werner auf die Pfarrſtelle
an St Jacobi ie Behörden nehmen dieſen Verzicht an und
laſſen Werner unbehelligt in Guben weiter amtiren Alſo wer
trägt die Schuld Werner und immer wieder Werner

Wir müſſen geſtehen daß dieſe Beweisführung uns wenig ge
fällt noch weniger die in der Broſchüre enthaltenen weiteren
Ausführungen Sie ſcheinen um mit dem Wichtigſten zu be

innen von einer ſchiefen und ungerechten Beurtheilung der
ittlichen Perſönlichkeit Werners auszugehen Insbeſondere muß
ſeine Rechtfertigungsſchrift ſich die ſchwerſten Vorwürfe gefallen
laſſen die ein Menſch gegen die Gewiſſenhaftigkeit des andern
erheben kann Zwar verſichert D Schultze ausdrücklich er habe
die perſönliche Wahrhaftigkeit ſeines Gegners nicht in Zweifel
ziehen wollen Allein was iſt es denn anders als Zweifel an
der Wahrhaftigkeit Werners wenn er von einer Jncongruenz
zwiſchen Werners poſitiven Erklärungen und dem von ihm ſelbſt
behaupteten Standpunkt ſpricht wenn er den erborgten Sprach
ſchatz der ſogenannten modernen Theologie ins Treffen führt
wenn er die Erklärungen des zur Rechenſchaft Gezogenen damit
abthut daß er ſchreibt Hier waltet ein innerer Widerſpruch
durch den die poſitiven Zeugniſſe ihre überzeugende Kraft ver
lieren ein Widerſpruch der anders nicht zu löſen iſt als durch
die Annahme daß der Verfaſſer nach moderner Obſervanz ſich
vielfach die betreffenden bibliſchen Ausdrücke zwar angeeignet
aber nicht ihren realen Sinn damit verbindet Kann es eine
härtere Anklage geben als dieſe Wir beneiden Herrn B Schultze
nicht um die Fähigkeit in die verborgene Tiefe eines fremden
Gewiſſens zu blicken und nach ſubjectivem Ermeſſen über die
ſittliche Einheit der Perſon eines Mannes zu richten dem eine
orthodoxe Kirchenbehörde das Zeugniß ausſtellt daß nie der
geringſte Vorwurf weder gegen ſeine Amtsführung überhaupt
noch insbeſondere gegen ſeine Lehre erhoben worden ſein Wirken
im Gubener Pfarramt vielmehr wie von der Gemeinde ſo auch
von ſeinen Vorgeſetzten als erſprießlich anerkannt ſei Andere
Leute urtheilen anders über Werners Erklärungen D Bey
ſchlag ſagt im Dezemberhefte der Deutſch Evangeliſchen Blätter
die Erklärungen hätten ihm den Eindruck männlicher Offenheit und
chriſtlicher Beſcheidenheit gemacht und an ihrer vollen Wahr
heit zu zweifeln laſſe die offen vorliegende und reich geſegnete
Wirkſamkeit Werners in Guben Niemandem ein Recht Dieſer
Niemand hat ſich nun doch gefunden

Daß aber Werner durch den freiwilligen Verzicht auf ſeine
Berufung dem Kirchenregiment ſowohl die Möglichkeit einer
endgültigen Entſcheidung abgeſchnitten als auch den Anlaß zu
einer weiteren amtlichen Kundgebung entzogen habe, können
wir demſelben ebenfalls nicht zur Unehre anrechnen Welche
Garantie hatte Werner daß mit dem Colloquium ſeine Sache
entſchieden ſei Er hatte böſe Erfahrungen mit den kirchlichen
Behörden gemacht Die vom Conſiſtorium ausgeſprochene Be
ſtätigung war vom Oberkirchenrath aufgehoben worden ſeine
Rechtfertigungsſchrift hatte nicht befriedigt er war zum Collo
quium citirt wie nun wenn auch dieſes Colloquium kein ge
nügendes Reſultat ergab Bekanntlich giebt eine ſchriftliche
Erklärung wie D Schultze richtig hervorhebt Gelegenheit ſich
bündiger und conciſer auszuſprechen als ein mündliches
Geſpräch Hatte die ſchriftliche Erklärung ihrem Zwecke nicht
entſprochen wie hätte es die mündliche vermocht Sollte

erner nach fruchtlos verlaufenem Colloquium etwa auf Daum
ſchrauben und Tortur warten Er war des Treibens müde
und erklärte Jch bleibe in Guben
Und er bleibt in Guben Herr D Schultze findet das ganz
in der Ordnung Er hat kein Wort der Verwunderung darüber
daß die kirchlichen Behörden denſelben Mann unbeanſtandet im
Pfarramte weiter wirken laſſen dem ſie die Beſtätigung
in einem anderen Pfarramte derſelben Landeskirche der
ſelben Provinz wegen Jrrlehre verſagt haben Zwar
auch dem Herrn D Schultze entgeht der klaffende Riß
nicht der die Beſchlüſſe des Conſiſtoriums von den Beſchlüſſen
des Oberkirchenrathes im Falle Werner trennt Das Conſiſto
rium ſetzte den Proteſtirenden auseinander daß die Verweige
rung der Wahlbeſtätigung rechtlich unmöglich ſei Der Ober
kirchenrath verwandelte dieſe rechtliche Unmöglichkeit in ihr
Gegentheil und verſagte die Beſtätigung Das Conſiſtorium
erklärte daß eine Vernehmung Werners über die gegen ihn
erhobenen Einwendungen nur dann zu rechtfertigen ſein würde
wenn es darauf ankäme feſtzuſtellen ob Werner ſeiner religiöſen
Ueberzeugung nach überhaupt geeignet ſei ein geiſtliches Amt in
unſerer Landeskirche zu bekleiden eine Disciplinarentſchei

ung um die es ſich da er in ſeinem Amte unangefochten und
tadelfrei gewirkt zur Zeit nicht handle Der Oberkirchenrath
dagegen beſchloß eine Vernehmung Werners oder vielmehr zwei
Vernehmungen zunächſt eine ſchriftliche ſodann eine mündliche
Dem Herrn P Schultze erwächſt hieraus die undankbare Auf
gabe dieſen Zwieſpalt zu vermitteln Er thut dies in der Weiſe
daß er das Conſiſtorium fallen läßt und dem Ob rlirchenrath
Recht giebt Es will uns ſcheinen ſagt er daß die Behörde
in der beſchloſſenen Beſtätigung mehr die Rolle des Ver

theidigers als die des Richters in der Sache übernahm Aus
welchen Gründen und ob mit Recht das Conſiſtorium von Wei
terungen gegen Werner Abſtand genommen habe das ergebe die
Entſcheidung des Oberkirchenraths die er billigt Die Ausfüh
rungen des P Schultze über dieſen Diſſenſus der Behörden ſind
vorſichtig und gewunden ſie ſagen nicht was ſie ſagen wollen
ſie machen auf uns einen ähnlichen Eindruck wie die
Erklärungen Werners auf Herrn V Schultze es iſt
als flicke einer einen neuen Lappen auf ein altes Kleid der Riß
aber wird um ſo ärger

Am beſten kommt in der D Schultzeſchen Darſtellung der dritte
actor des Falles Werner weg die Proteſterheber von St Jacobi
ie ſind die kirchlich geſinnten Glieder, die bekenntnißtreuen

Gemeindeglieder, die kirchlichen Kreiſe Die nicht proteſtiren
den Gemeindeglieder alſo ſind die nicht kirchlichen die nicht
bekenntnißtreuen Man muß wiſſen daß die Proteſtirenden eine
verſchwindend kleine Minderheit der Jacobigemeinde bilden und
daß dieſelben zur Befriedigung ihres religiöſen Bedürfniſſes
zwel Geiſtliche ſtreng orthodoxer Richtung an ihrer Kirche haben
Glaubt Herr D Schultze im Ernſte daß die Unterzeichner der
Proteſte der Mehrzahl nach kein anderes Jntereſſe gehabt haben
als das der Verkündigung der ſogenannten reinen Lehre Hat
er nichts davon gehört daß dieſe ſamoſen Proteſte zum Theil
mit ſehr menſchlichen Mitteln zuſammengeſtoppelt und zuſammen
geſetzt worden ſind Und welches Licht fällt durch die einſeitige
Billigung die er dieſen Proteſten zuſpricht auf die Gubener
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Gemeinde Muß nicht dieſe Gemeinde an deren Spitze ihr
Oberpfarrer Jahre lang in reich geſegneter Wirkſamkeit amtirt
aus lauter ungläubigen nicht kirchlich geſinnten nicht bekenntniß
treuen Auchchriſten beſtehen Woher nahmen denn die Berliner
Proteſtirenden ihr Material Nicht aus Werners Predigten
nicht aus ſeiner Seelſorge nicht aus ſeiner amtlichen Wirkſam
keit überhaupt ſondern aus ſeinen zum Theil wiſſenſchaftlichen
S Theil populären Schriften und aus vergilbten Flugblättern

ieſe alſo haben die zum Theil den ungebildeten Ständen an
gehörenden Proteſtleute ſtudirt excerpirt und darauf ihre An
klagen gegründet Wir glauben vielmehr daß andere Leute
ihnen dieſes Geſchäft abgenommen und das Laienverſtändniß für
dogmatiſche Dinge genügend geſchärft haben ſo daß D Beyſchlag
den zweiten Proteſt mit Recht einen ungehörigen und anmaßen
den nennt

Herr D Schultze ſchließt ſeine Schrift mit einer begeiſterten
Hinweiſung auf die kirchlichen Bedürfniſſe der Gegenwart Wir
wiſſen daß die brennenden Wunden unſeres Volkes daß auch
der Hauptſtadt und ihrer tiefen dunklen Schäden nur durch die
Macht der Liebe Chriſti und durch das Opfer derer in denen
ſeine Liebe glüht geholfen werden kann Aber eben deshalb gilt
es den heiligen Altar zu hüten an deſſen Flammen ſich dies
Opfer fort und fort entzündet Ein Proteſtantismus der den
Fels der objeetiven Glaubensgrundlagen verläßt eine Kirche
die in der Lehre dem Ja und Nein principiell das gleiche Bür
gerrecht einräumt kann nicht der Halt ſein an dem das klran
kende Volksleben ſich aufrichte und geneſe Das ſind gewiß
ſehr ſchöne Worte Nur ſcheint uns gerade der Fall Werner
am allerwenigſten dazu angethan ihnen irgend eine über das
Maß der Rhetorik hinausgehende Bedeutung zu ſichern Alſo
den heiligen Altar zu hüten galt es als Werner von der
Jacobikirche fern gehalten wurde Wer hütet denn ſo fragen
wir in aller Beſcheidenheit den heiligen Altar in Guben wo
Werner nach wie vor als Geiſtlicher fungirt Herr D Schultze
behauptet von Werner man brauche nur einen Blick in ſeine
Schriſten zu werfen um die tiefe Kluft zu erkennen die zwiſchen
ihnen und dem bibliſchen Chriſtenthum befeſtigt iſt er habe
ſeinerzeit ſich öffentlich zu religiöſen Anſchauungen bekannt die
dem Bekenntniß der Kirche in den weſentlichſten Grundlehren
widerſprechen Und trotzdem billigt Herr D Schultze daß ein
Solcher unangetaſtet im Amte bleibe Und wie ſteht es denn
in Berlin ſelbſt Wer hütet hier den heiligen Altar Hoßbach
durfte an Andreas wirken aber nicht an Jacobi Hoßbach darf
vom nächſten Sonntag ab wo er ſeine Antrittspredigt hält auch
an der Neuen Kirche wirken wer hütet den heiligen Altar
Wir vermiſſen in den Beſchlüſſen des Kirchenregi
mentes daſſelbe was Herr D Schultze in den Kund
gebungen Werners vermißt die ſittliche Einheit
So lange das Kirchenregiment nicht klipp und klar ausſpricht
die Anhänger der modernen Theologie haben daſſelbe Recht in
der Kirche wie die Orthodoxen oder die Anhänger der modernen
Theologie ſind aus der Kirche auszuſchließen ſo lange werden
Verwirrung Mißtrauen und Unmuth nicht aus den Gemeinden ver
ſchwinden Die Gegner Werners dürfen ſich nicht einbilden dem
kirchlichen Leben der Hauptſtadt einen Dienſt geleiſtet zu haben
im Gegentheil ſie haben es auf Jahre hinaus ſchwer geſchädigt
Demgemäß glauben wir nicht mit D Schultze die Geſchichte
der Verhandlungen im Falle Werner ſei auch ſchon ihre Recht
fertigung ſondern mit D Beyſchlag dieſe Geſchichte ſei auch

ſchon ihr Gericht n
Deutſches Reich

Jn berliner officiellen Kreiſen war am 10 das Gerücht
von dem Hinſcheiden der Königin Olga von
Württemberg verbreitet doch iſt eine Beſtätigung bis
jetzt noch nicht eingetroffen

Aus München meldet der Nat Ztg ein Privattelegramm
daß die bayeriſche Regierung hinſichtlich des Unfall
geſetzes keine politiſchen Bedenken hegt Man kann
daher einer entſprechenden Beantwortung der Interpellation
des Abg Jörg entgegenſehen

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Bekanntmachung
betreffend diejenigen oberſten Verwaltungsbehörden und
höheren Verwaltungsbehörden im deutſchen Reich
und in der öſterreichiſch ungariſchen Monarchie deren Ur
kunden einer Beglaubigung nicht bedürfen Vom
2 Februar 1881

Wie man uns mittbeilt ſind die Statuten der Central
hilfskaſſe für die Aerzte Deutſchlands und deren
Hinterbliebenen wie ſie aus den im Mai v J ſtatt
gehabten Berathungen der Delegirten Verſammlung hervor
gegangen ſind nach Abänderung einiger Formalitäten beſtätigt
worden Sobald das Bureau eingerichtet und die dazu nöthigen
Beamten gewählt ſein werden ſoll der Betrieb ſofort beginnen
Möge das Jnſtitut das nach faſt 2 jähriger mühevoller Arbeit
ins Leben gerufen iſt und das den Aerzten bisher gefehlt hat
zum Heile des ärztlichen Standes recht ſegensreich wirken

Rußland
Der Köln Ztg wird aus Petersburg folgende telegra

phiſche Meldung gemacht
Am 7 Febr iſt aus dem hieſigen Gefängniß ein politiſcher

Verbrecher von Bedeutung entſprungen Die Polizei hielt
geſtern nach ihm Nachforſchng von Haus zu Haus
Poliziſſen und Dwornike revidirten die Quartiere Gleich
zeitig wurde den Logisinhabern das Signalement des Ent
flohenen mitgetheilt Danach iſt der Verbrecher im an
ehenden Mannesalter brünett trägt dunkeln Vollbart undhat ein jüdiſches Aeußere

Halle den 11 Februar
Die erſte diesjährige Schwurgerichsperiode nimmt

am 7 März unter dem Vorſitze des Herrn Landgerichts Director
Reuter ihren Anfang

Der Auſſichtsrath der ſächſiſch thüringiſchen Actien
Geſellſchaft für Braunkohlenverwerthung hier hat
die Dividende für 1880 auf 7 Proc gegen 8 Proc im Vorjahre
feſtgeſetzt Abſchreibungen ſind in Höhe von 350,13630 M vor
genommen worden ſo daß die Ziffer der in den letzten vier
Jahren ſtattgefundenen Abſchreibungen ſich auf 2 Mill Mark
ſtellt Wenn die Dividende des Jahres 1880 mit 1 Proc hinter
der des Vorjahres zurückbleibt ſo iſt dies in der Hauptſache auf
den Umſtand zurückzuführen daß in Folge umfangreicher Neu
bauten deren Koſten aber aus dem Betriebe beſtritten worden
ſind die Theerproduction eingeſchränkt werden mußte Die
e eentwickelnng im neuen Jahre wird als eine befriedigende

ezeichnet

Das electriſche Licht erlangt immer größere Be
deutung Abgeſehen von größeren Etabliſſements wird es jetzt
auch ſchon in Läden c J Es wird uns mitgetheilt
daß z B morgen Abend der Bellſon ſche Laden Kleinſchmieden
wohl ver erſte derartige Verſuch hier durch electriſches Licht
erleuchtet ſein wird

Es iſt nichts ſo fein geſponnen es kommt endlich an die
Sonnen dieſes Sprüchwort bewährte ſich wieder einmal in dem



foſgenden Vorfalle Vor einigen Jahren atte ein Herr in der
Nähe von Halle eine Summe Geldes beſtehend in I9 Tauſend
markſcheinen 4 Fünfhundertmarkſcheigen 15 n ähh
heinen 4 Zwanzig und 4 Fünfmarkſcheinen in Summa alſo

22,600 Mark in einem Taſchentuche eingewickelt verloren
Es gelang damals nicht die Finder des Geldes zu ermitteln und
es blieb dem Verlierer nichts übrig als ſich über den bedeuten
den Verluſt zu tröſten Jetzt erſt nach mehreren Jahren ſind
die Finder entdeckt worden und zwar haben die volle Summe
ſ Z zwei Frauen die eine aus Ammendorf die andere aus
Zſcherben gefunden welche ſich das Geld redlich theilten
Während die eine Familie das Geld nun nutzbringend anlegte
indem ſie ſich ein Haus kaufte 2c hat die andere den Fund bis
auf ein Minimum verausgabt Das Nachſpiel wird wohl die
bisherige Freude etwas verbittern Der Verlierer gelangt
demnach wenigſtens theilweiſe wieder zu ſeinem Eigenthume

Vor einigen Monaten wurde einem hieſigen Geſellen aus
ſeinem Kleiderſchranke eine Cylinder Uhr geſtohlen Der
Verdacht lenkte ſich damals zwar c ch auf den wirklichen Dieb
aber derſelbe war verſchwunden Die Wirthsleute des Le
ſtohlenen hatten inzwiſchen ihre Wohnung gewechſelt wovon der
Dieb keine Ahnung hatte ſo kam er denn geſtern in die neue
Wohnung um zu betteln wurde aber wiedererkannt und feſt
gehalten Die Uhr will er auf der Landſtraße dem großen Un
bekannten für 5 Mark verkauft haben während ſie einen Werth
von 30 Mark hatte

Vorgeſtern Abend zwiſchen 7 und 8 Uhr entſtand in einer
Wohnung gr Steinſtr 23 ein Brand dadurch daß die bren
nende Petroleum Lampe aus Unvorſichtigkeit umgeworfen wurde
Es wurde von den Flammen nur ein Waſchtiſch beſchädigt und
der Brand bald gelöſcht

Mit den Maſchinen des ſtädtiſchen Waſſer werks iſt im
Jahre 1880 an Waſſer von Beeſen nach den Reſervoiren reſp
der Stadt gefördert worden

Waſſer förderung
Monat in geringſte höchſte durchſchnStunden ebm eCbm chm chbm

Januar 934 00 204155736 5652,374 7314,484 6585 670
Februar 893,50 196325371 5789,735 7716,713 6769,840
März 940,00 204747 575 5419,012 7371,065 6604,760
April 1034 50 218495037 5822178 8743,500 7283 197
Mai 1144,25 257059437 6994,320 19306 350 8292 240
Jrp 1179,25 266179958 6831 os 10115,623 8872 670
Juli 1258 75 291347 498 7146,242 10843 205 9398,310
Auguſt 1218,00 280283970 7351,293 10549 764 9041
September 1120,25 270272118 7084,005 10143,731 9009 071

October 800,50 238877 705 5820,240 10480,620 7705 732
November 926 00 198529170 5203,440 7245,770 6617 640
December 883,00 191371 880 4261,725 7315 70 6173,200

Summa 12332 0 2817646 73476,562 1084,205 92354,838

Mehr als
im Vorjahre 761 325909

Das Waſſer wird mittelſt dreier Dampfmaſchinen durch zwei
Druckrohrſtränge von 392 reſp 450 mm Weite 4500 Mtr Länge
und bei einer Geſammtförderhöhe von 70 Meter von Beeſen a
d Elſter nach den Reſervairen in der Thurmſtraße gehoben
An Jnduſtrielle wurden 949049 1787 chm Waſſer nach Waſſer
meſſer abgegeben wovon zwei Conſumenten allein über je
170000 cbm verbrauchten Waſſer für gewerbliche und öffentliche
Zwecke Canalſpülungen r r Bewäſſern der
PromenadenAnlagen Spülen des ſtädtiſchen Rohrnetzes öffent
liche Fontainen Piſſoirs 2c ſind ca 666,009 chm verbraucht
worden Auf den Haus und Wirthſchaftsbedarf kommen dem
nach 1202796 cbm Waſſer was bei 71400 Einwohnern pro Tag
und Kopf einem Verbrauche von 46,03 Liter entſpricht

Aus den Gerichts Verhandlungen
Strafkammer Sitzung vom 9 Februar

Der stud phil Martin D und der stud theol P hatten im
November v J das Zimmer eines ihnen bekannten Jngenieurs
in deſſen Abweſenheit von hier dazu benutzt eine Beſt im mungs
Menſur mit Schlägern Binden Bandagen und kleiner Mütze
auszufechten Es waren dabei einige kleinere Verletzungen vor
gekommen und die Genannten wurden wegen Zweikampfes mit
tödtlichen Waffen unter Anklage geſtellt Zur Begutachtung der
principiell wichtigen Frage ob der Schläger bei dem Zweikampfe
unter Beobachtung der erwähnten Schutzmaßregeln als tödtliche
Waffe anzuſehen ſei wurde der Geh Med Rath Prof Dr Volk
mann als Sachverſtändiger zugezogen welcher die erwähnte
Frage verneinte und hervorhob daß ihm in ſeiner 2ljährigen
Praxis kein Fall vorgekommen ſei daß ein Paukant an den bei
Beobachtung der genannten Schutzmittel durch den Schläger er
haltenen Verwundungen geſtorben ſei Die Staatsanwaltſchaft
beantragte gleichwohl Beſtrafung jedes der Duellanten mit 3
Monaten Feſtung Das Gericht ſprach ſie jedoch von der An
klage des Zweikampfes frei verurtheilte ſie dagegen wegen
Körperverletzung unter Annahme mildernder Umſtände je zu 15
Mark Geldſtrafe event 2 Tagen Gefängniß Jn den mündlichen
Entſcheidungsgründen wurde ausgeführt daß nach dem Gutachten
des Sachverſtändigen in dem vorliegenden Falle der Schläger
nicht als tödtliche Waffe anzuſehen ſei und damit die Anklage
wegen Zweikampfes falle Wohl aber bleibe eine Körperver
letzung mit einer Waffe beſtehen unter Annahme mildernder
Umſtände welche darin gefunden ſeien daß ein anſtändiger
r ſich unter Umſtänden einer Forderung nicht entziehen
önne
Der Kaufmann Friedrich Auguſt Albert Siemens zu

Leipzig ſchrieb im December v J an den Juſtizrath Herz
feld hier einen Brief welcher Beleidigungen des Adreſſaten
enthielt Siemens wurde dafür mit 50 M Geld event mit
5 Tagen Gefängnißſtrafe belegt Schluß folgt

Gewerbe und Jnduſtrie Ausſte llung 1881
zu Halle a S

Jn den verfloſſenen beiden Monaten ſeit dem Zuſammentritt
des Comiteés hat das Unternehmen nach allen Richtungen einen
überraſchenden Umfang erhalten Der Vorſtand konnte daher in
der Sitzung vom 5 welcher auch die Herren Regierungs
präſident v Dieſt und Berghauptmann Dr Huyſſen bei
wohnten dem Comits einen erfreulichen Ueberblick gewähren
Soweit die in der Ueberſicht gegebenen Daten unſern Leſern
noch nicht bekannt laſſen wir ſie hier folgen Die frachtfreie
Rückbeförderung unverkauft gebliebener Ausſtellungs Gegenſtände
iſt von dem preußiſchen Miniſterium der öffentlichen Arbeiten
und der Direction der Thüringer Eiſenbahn Geſellſchaft be
dingungslos von anderen wie der Direction der Berlin Anhal
tiſchen Bahn der Braunſchweigiſchen Bahndirection als Vorort
des Tarifverbandes deutſcher Eiſenbahngeſellſchaften der Di
rection der Sächſiſchen Staatseiſenbahnen mit der Maßgabe
genehmigt daß eine Werth und Jntereſſedeclaration ſowie
Eilgutbeförderung beim Rücktransport nicht ſtattfinde Der Vor
ſtand iſt bei dieſen Bahnen noch dahin vorſtellig geworden die
frachtfreie Rückbeförderung bedingungslos gewähren zu wollenDie hieſige Ober Poſtdirection a in dankenswerther Muni

cenz für die Ausſtellung eine beſondere Poſt und Telegraphen
ation bewilligt und nur die Bedingung geſtellt daß wenn der

Erlös auf dem Ausſtellungsplatze die Einrichtungskoſten nicht
erreichen ſollte dieſe etwaige Differenz bei einem eventuellen

Ueberſchuſſe der Ausſtellung gedeckt werden ſolle Eine bienen
wirthſchaftliche Ausſtellung iſt nach Erledigung der Vorſrage
daß lebende Bienen zugelaſſen werden könnten in ſichere Aus
ſicht geſtellt Mit dem oragithologiſchen Centralverein für
Sachſen und en reh glaubte der Vorſtand auch eine Ver
hindung ſchließen zu können nachdem von dem Vereine jedoch
veränderte Anforderungen geltend gemacht worden waren mußte
er dieſe Verbindung wieder fallen laſſen
An Dampfkeſſeln beſteht noch da bisher nur zwei angemeldet

ſind empfindlicher Mangel und der Vorſtand wird daher zu
einem öffentlichen Ausſchreiben ſchreiten müſſen

Für muſikaliſche Genüſſe iſt in ausgiebigſter Weiſe Sorge ge
tragen und außer mit der Capelle des Stadtmuſikdirectors
Halle hier der des Capellmeiſters der Merſeburger Huſaren
Herrn Schütz und der Capelle des Herrn Capellmeiſters
Berndt vom Königl Sächſiſchen Jnfanterie Regiment Nr 106
in Leipzig abgeſchloſſen worden

Die Anmeldungen von kunſtgewerblichen Alterthümern ſind
bereits reichlich gefloſſen Der Vorſtand hat ſich um die koſt
baren Schätze der Kirche zu gewinnen an die Herren Regierungs
Präſidenten der Provinz Sachſen gewendet und von Herrn von
Dieſt die erfreuliche Mittheilung erhalten daß das Domcapitel
zu Naumburg eine Auswahl unter ſeinen Kunſtgegenſtänden zu
treffen nicht abgeneigt iſt ſowie das Conſiſtorium der Provinz
Sachſen beim Oberkirchenrath um Genehmigung für die Aus
ſtellung werthvoller Kirchenzierden einkommen will

Nach näherer Motivirung durch den ſtellvertretenden Vor
ſitzenden Herrn Director Dr Plettner wurden die Herren Ober
bergrath Hörnecke von hier Oberförſter Brecher aus Zöckeritz
bei Bitterfeld und Lohgerbermeiſter Mattheſius von hier in
das Comite cooptirt

Dem von dem Vorſitzenden der Finanzcommiſſion Herrn
Banquier Lehmann dargelegten neueſten Status entnehmen wir
daß die Einnahmen und Ausgaben von 92,435 Mk 87 Pf balan
ciren Unter den Einnahmen beläuft ſich das Platzmietheconto
obgleich erſt die Hälfte der Platzmiethe eingezahlt worden iſt
bereits auf 49,757 Mk 17 Pf das Garantiefonds Conto auf
29,558 Mk 95 Pf das Conto der Reſtauration auf 13,000 Mk

Analog den Ecfahrungen auf anderen Ausſtellungen laſſen
neugewonnene Jnformationen eine nochmalige Aenderung des
Etats in einzelnen Poſitionen wünſchenswerth erſcheinen Der
Vorſtand hatte die Ueberzeugung erlangt daß er von dem Comite
70,900 Mk ſich erbitten müſſe um ſchon den auf über 1400
angewachſenen Anmeldungen durch immer neue Erweiterungs
bauten gerecht werden zu können Vom Bauetat ſind von den
bewilligten 225,590 Mk 201,710 Mk 20 Pf als ausgegeben an
zunehmen und zwar haben die Unternehmer für das Hauptge
bäude die Herren Henſel und Müller reſp Höder 160,000 Mk
zu erhalten 11,930 Mk 20 Pf ſind für bereits vorge
nommene Erweiterungsbauten die Ueberbauung zweier Licht
böfe und Verlängerung der Querhalle veranſchlagt zu
feſten Summen beſtellt der Pavillon für die Ausſtellungszeitung
mit 5350 M der Pavillon für die electriſche Beleuchtung mit
1800 der Muſikpavillon mit 2800 M das Pumpenhaus mit
800 das Kaſſengebäude mit 4000 M zuſammen 14759
von der berlin r Ausſtellung iſt eine Halle für 6000 M ange
kauft worden die Umzäunung des Platzes koſtet 4000 ein
Beitrag zum Dampfſſchornſteine beläuft ſich auf 1000 der
Zuſchuß zu dem Pavillon für kunſtgewerbliche Alterthümer auf
3500 M Als neuzuerwartende Ausgaben treten im Bauetat
auch für das Keſſelhausdach 1200 zur Halle für Land und
Forſtwirthſchaft 3000 für Ueberbauung der beiden anderen
Lichtböfe 4520 M für die bienen wirthſchaftliche Ausſtellung
400 M für die Halle zur Gemälde Ausſtellung und zur Kiſten
halle 10,800 für die offenen Hallen 6600 M für Bedürfniß
anſtalten 1700 M für Bauten am Teich ſoweit ſie nicht dem
Gartenbau Ausſchuſſe zufallen 1000 M Die eine Erweiternng
an der großen Halle hat ſich auf alle Fälle als nothwendig ge
zeigt während die andere noch ſo lange als Anmeldungen
überhaupt angenommen werden bis zum 15 Febr zweifelhaft
erſcheinen muß

Auf der anderen Seite werden auch die Einnahmen höhere
Poſten ergeben ſo kann man für die Reſtaurationen ſtatt der
bisher veranſchlagten 45,000 M 15,000 M mehr ſchätzen wie
bei der Platzmiethe nicht wie früher 80,000 ſondern ſogar
110,000 M Es wurde ſchließlich der bisherige Etat in Aus
gaben und Einnahmen gleichmäßig um 150,000 M erhöht ſo
daß er balancirt und zugleich die Uebertragbarkeit in den einzel
nen Titeln nach Bedürfniß geſtattet

Eine unparteiiſche Geſtaltung des Preisgerichts giebt den
Ausſtellern die volle Garantie ihre Ausſtellungsgegenſtände nach
ihrem wahren Werth beurtheilt zu ſehen Die Principien in
dieſer Frage mußten durch die vorangegangene gründliche Er
örterung bereits als ſo klargeſtellt gelten daß hauptſächlich der
Beſchluß der erſten Leſung ſämmtliche Ausſteller und ihre An
geſtellten vom Preisrichteramt auszuſchließen eine Debatte her
vorrief Man entſchied ſich ſchließlich für Wiederherſtellung der
urſprünglichen Faſſung mit einigen Zuſätzen der III Commiſſion
Von der Beurtheilung durch das Preisgericht und der Preis
auszeichnung bleiben danach ausgeſchloſſen a alle Ausſteller
welche bis zum 1 Mai eine dahingehende Erklärung beim Aus
ſtellungsvorſtande ſchriftlich abgegeben haben b diejenigen Aus
ſteller die ſelbſt Preisrichter oder Sachverſtändige beim Preis
gericht ſind c eine Actiengeſellſchaft oder Gewerksſchaſt falls
der Director oder ein Angeſtellter derſelben Preisrichter iſt d
ein Werk falls ein Beamter derſelben Preisrichter iſt Nach
dem 1 Mai eingehende Erklärungen ſowie die Erklärung eines
Verzichtes auf eine zuerkannte Auszeichnung hindern weder die
Beurtheilung noch die Veröffentlichung des Ergebniſſes der letz
teren Für die Zahl der für jede Gruppe zu wählenden Preis
richter hat die III Commiſſion Vorſchläge denen ſich das Comite
im Weſentlichen anſchloß gemacht Die I Gruppe hat das Recht
erhalten 20 darunter 10 für Gartenbau 5 für Land 5 für
Forſtwirthſchaft Preisrichter zu wählen die II 12 die III 7
die IV 6 die V 5 die VI 15 die VII 8 die VIII 5 die IX 5
die X 8 die XI 6 die XII 7 die XIII 12 die XIV 5 die XV
8 die VI 5 die XVII 6 die XVIII 7 die XIX 7 die XX 8
die XXI 10 Preisrichter Als Ausſteller ſoll ein Jeder betrach
tet werden wer entweder einen beſonderen Anmeldebogen ein
gereicht hat oder bei einer Collectivausſtellung betheiligt in dem
betreffenden Anmeldebogen namentlich aufgeführt iſt Als neuer
Paragraph 11 wurde eingefügt Für Svecialausſtellungen gelten
die vorſtehenden Beſtimmungen nicht Für dieſe werden beſon
dere Preisrichter gewählt welche das Ergebniß der Beurtheilung
innerhalb der erſten vier Wochen nach Eröffnung ihrer Ausſtel
ung zu publiciren haben

Schließlich beſchäftigte man ſich noch mit Feſtſetzun
Eintrittsgelder Aus wohlzuwürdigenden Motiven hielt der
Vorſtand für gerathen den Vorſtands und Comitéemitgliedern
ſowie den Ausſtellern freies Entrée vorzuenthalten und nur
ermäkigtes Entrée zu gewähren Zugleich ſoll die Ertheilung
von Freikarten an das Ehrenpräſidium die Behörden die Preſſe
u ſ w dem Ermeſſen des Vorſtandes überlaſſen werden auch
hat man noch die Ertheilung von Ehrenkarten an die Garantie
zeichner Ausſteller Comitèmitglieder am Exöffnungs und
Schlußtage im Auge Jn der ſich anſchließenden Specialdiscuſſion
wurde nachſtehendes Tableau endgiltig aufgeſtellt

EinzelTagesbillet r Mittwoch Freitag
Sonnabend v 10 U früh bis6 U abds 1 M

der

do Sonn u Feſttag ſowie Donnerstag 50 Pfgdo on 8 bis 10 Uhr 1 M über den s
Tagespreis 2 M ev 1 M 50 Pfg

do zum Beſuch des Gartens v 6 U abds 30 PfgDauerkarten für I erſon 15 Mat
do für 2 Perſonen 22/2do bis zu 7 Perſonen 39do für Vorſtands und Comitémitglieder 10

do für Ausſteller 10

Dauerkarten für Familien der Vorſtands und Comité
mitglieder mit 2 Perſonen 17 Mk

do bis zu 7 Perſonen 25 2do Fanelien der Ausſteller mit 2 Perſonen 172

do bis zu 7 Perſonen 25Die Ausſteller erhalten für ihre nach dem Urtheile
der Gruppenvorſtände unentbehrlichen Hilfsarbeiter

auf die Perſon lautend FreikartenElementarSchulklaſſen unter Führung ihrer Lehrer 20 Pfg
Bedürftigen Schülern wird das Entrée erlaſſen

Bürger Real und Gymnaſialklaſſen 30
Militair ohne Charge die Hälfte vom jedesmaligen W
Die Special Ausſtellungen frei

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Ein hiſtoriſches Werk von höchſtem Jntereſſe das be

ſtimmt iſt Senſation zu erregen wird in den nächſten Tagen
veröffentlicht werden Es iſt dies der Briefwechſel Ludwigs XVIII
und Talleyrands während der ganzen Dauer des Wiener Con
greſſes Herr Pallain Director der Comptabilität im Finanz
miniſterium hat dieſe koſtbare Sammlung in den Archbiven des
pariſer auswärtigen Amtes entdeckt

Nach einem Privattelegramm der Nat Ztg aus Frank
furt a 10 Febr abends wurde bei der Preiscon
currenz für rezitirende Dramen keines preiswerth
befunden zwei Stücke werden ehrenvoll hervorgehoben Stauf,
hiſtoriſche Tragödie von Vollmar in Augsburg und DiePatrizierin, Trauerſpiel von Voß in Berchtesgaden Beide
Stücke gelangen zur Aufführung

Vermiſchtes
Einwirkung des Lichtes auf das Bier Jn manchen

Gegenden ſchreibt der Gambrinus, gilt es noch heute als
Erfahrungsſatz daß das Bier in ſteinernen ſich beſſer
halte als in Flaſchen Jn neuerer Zeit iſt die Sitte abgekom
men weil es von Vielen als Vorurtheil gehalten wurde Nun
hat man aber durch Verſuche nachgewieſen daß das Bier in
waſſerhellen Flaſchen dem Lichte kurze Zeit ausgeſetzt verdirbt
und einen unangenehmen Geſchmack annimmt Daſſelbe gilt auch
für hellgrüne Flaſchen Bier ſollte deshalb nur in Flaſchen von
möglichſt dunklem Glaſe aufbewahrt werden

Millionen Deficit Selbſtmord Ein Telegramm der
Frkf Ztg meldet aus Paris Der Director der Verſicherungs

geſellſchaft Lloyd hat ſich in ſeinem Bureau erſchoſſen er hinter
läßt ein Deficit von 1,209,000 Francs welche der Verwaltungs
rath zu decken hat

Berichtigung Das Dresdner Journal erklärt die Nach
richt der Dresdner Zeitung über ein angeblich vom Cultus
miniſter v Gerber erlaſſenes Verbot gegen eine im Dresdener
königlichen Polytechnikum projectirte Leſſingfeier für vollſtändig
erfunden da ein Geſuch um Genehmigung der Feier bei dem
Miniſterium gar nicht eingegangen ſei

JZ

Pariſer Moden
Auf einem der letzten Empfangsabende der Baronin Alphonſe

v Rotbſchild erregte die Toilette einer jungen Awmerikanerin
Mrs Warren die lebhafteſte Bewunderung aller Anweſenden
Der Vordertheil dieſer Robe beſteht aus kirſchrother Seide der
Kragen à la Pirectoire iſt mit goldenen Knöpfen an den Achſeln
befeſtigt und öffnet ſich vorn auf eine Jupe aus weißen Prager

Spitzen Die Schärpe à a aus rotherSeide Aermel und Jabot in Prager Spitzen Das Ueber
kleid aus himmelblauem Brokat mit Unterlage aus kirſch
rother Seide Der rückwärtige Theil der Robe von blauer
Farbe verlängert ſich ſchleppartig aufgeknüpft und etwas
gehoben durch einen Knoten aus kirſchrother Seide Die
große kirſchrothe Schärpe verſchwindet unter der blauen Robe
kommt unter der Taille zum Vorſchein und verſchlingt ſich zu
einer immenſen Schleife deren Enden mit Prager Spitzen ge
fältelt ſind Die Aermel lang mit Umſchlag aus kirſch
rother Seide Dieſes prächtige Kleid aus Worths Atelier her
vorgegangen hat die Bagatelle von 3500 Fres gekoſtet

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Dividenden Die Dividende der Thüringer Gasge

geſellſchaft wird auf 72 Proc geſchätzt die der Schleſiſchen
Bodencredit Actienbank iſts auf 6 Proc die der Chemnitzer
ActienSpinnerei auf 8 Proc die des Chemnitzer Bankvereins
auf 5 Proc normirt

re Jn dem Artikel über die Prüfung des
Sächſiſchen Solaröls im Gewerbeverein zu Gotha muß es
heißen ſtatt ſo beträgt der Verbrauch für eine Stunde nur

Ziggſg den ſo beträgt der Verbrauch für eine Stunde nur
g

Bremen 10 Febr Petroleum Schlußbericht feſt Stan
dard white loco 8,90 bez pr März 8,95 bez pr April 8,90 bez
pr Aug Dec 9,50 bez

Hamburg 10 Febr Weizen pr April Mai 209 Br
208 Gd pr MaiJuni 214 Br 213 Gd Roggen pr April
Mai 191 Br 190 Gd pr MaiJuni 187 Br 186 Gd Hafer
u Gerſte unverändert Rüböl ruhig loco 55,00 pr Mai 55,00
Spiritus matt pr Febr 45,75 Br pr März April 46 Brpr April Mai 45,75 Br pr MaiJuni 45,75 Br Kaffee ruhig
Umſatz 2000 Sack Petroleum feſt Standard white loco 8,80 Br
8,70 Gd pr Febr 8,70 Gd pr März April 8,90 Gd

Telegraphiſche Coursberichte der Saale Zeitung
Berlin 11 Febr 1 Uhr 55 Min

Fonds Börſe
4 h Preuß Conſol Anleihe 105,40 40 Preuß Conſol

Anleihe 101 20 Bergiſch Märkiſche 115,10 Mainz Ludwigs
hafen St Act per ultimo 94,50 Oberſchleſiſche St Act AſE
er ultimo 196 25 Oeſterr Frauz Staatsbahn per ultimo 492 50
ombarden per ultimo 187,50 Oeſterr Cred Act per ultimo

510 Disconto Command 175,60 Darmſt Bank 146,75
Tendenz günſtig

Getreide Börſe
AprilMat 206 MaiJuni 206 50
April Mai 199 75 MaiJuni 193

April Mai 151,50 MaiJuni 152
AprilMoi 52 20 MaiJuni 52 80

AvprilMai 54 90

Weizen
Roggen

afer
üböl

Svpiritus loco z3 50

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 10 Februar
Activa

1 Metallbeſtand der Beſtand an coursf deutſchem Gelde und an
Gold in Barren oder ausländ Münzen das Pfund fein c
1392 M berechnet M 568,158,000 5 929

2 Beſtand an Reichskaſſenſcheinen 40,686,000 1,130,000
3 do an Noten anderer Banken 20,609,000 1,691,000
4 do an Wechſeln 319,490,000 5,807,000
5 do an Lombardforderungen 49,045,000 4,558,000
y do an Effecten 23 934,000 2,632,0007 do an ſonſtigen Activen 30,548,000 38,000

Paſſiva
M 120,000,000 unverändert

15,529,000 unverändert
682,245,000 21,929,000
219,299,000 19,387,000

22,000

8 das Grundeapital
9 der Reſervefonds

10 der Betr d umlauf Noten
3 die ſonſt tägl fäll Verbindlichk
12 die ſonſtigen Paſſiven 577,000 77
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Amnction
von Uhren und Gold

waaren
Montag den 14 d Mts Vorm

von 10 Uhr ab werden Leipziger
ſtraße 71 im Laden ca 80 Stückgold
und ſilberne Herren u DamenUhren
jeden Genres 12 Regulatoren mit und
ohne Schlagwerk goldene Ketten Arm
bänder Brochen und Ohrgehänge Me
daillons in Mattgold und Glanz
Ringe unter andern ein großer Bril
lantting von mir in freiwilliger
Auction gegen ſofortige Bezahlung
verſteigert werden

Schröder Gerichtsvollzieher

Auction
Sonnabend den 12 Februar er

Vormittags 11 Uhr
verſteig re ich im Gaſthofe zum gold
Schiffchen hier zwangsweiſe

1 Schreibſecretair 2 Kleiderſecretaire
1 Uhr Schillers und a Werke
Oberhemden 1 Briefregal 1Laubſäge
tiſch u dergl m öffentlich gegen ſo
fortige Zahlung

Dietze Ger Vollz Charlottenſtr 1
Freiwillige Verſteigerung
Jm Auftrage den Heimbach

ſchen Erben und mit Genehmigung
des Vormundſchaftsgerichts verſteigere
ich am Sonnabend den 19 Febr
er Vormittags 10 Uhr im hieſigen
Schützenhauſe das in Nebra am
Eisberge Nr 63 belegene Wohnhaus
mit Hofraum und Nebengebände
und den in Nebraer Flur belegenen
Plan Nr 243 enthaltend 23,70 Ar
aus freier Hand

Die Bedingungen werden im Ter
mine bekannt gemacht 1315

Nebra den 9 Februar 1881
Der Gerichtsvollzieher in Nebra
Haus in Schkeuditz
mit 8 Logis großem Nebengebäude
Hofraum Garten Brunnen und an
grenzender Feldkabel welches ſich zur
Gärtnerei Stellmacherei und Wagen
ſchloſſerei oder jedem anderen Gewerbe
eignet iſt günſtig und preiswürdig zu
verkaufen oder auf ein Haus in nächſter
Nähe Leipzigs zu vertauſchen Näheres
bei e Gruhle in Leipzig Peter
ſtraße 20 part

Schmiede Verkauf
Das dem Schmiedemeiſter Hrn G

Niehotft zu Wernigerode a H ge
hörige an beſter Lage der Stadt be
legene vollberechtigte Wohnhaus worin
ſeit 40 Jahren die Schmiederei mit
beſtem Erfolg betrieben iſt ſoll wegen
anderer Unternehmungen mit ſämmt
lich vorhandenem Schmiedehandwerk
zeug im Auftrage des Beſitzers Mon
tag den 14 Februar er Nachmit
tags 1 Uhr im Krell ſchen Gaſthofe
zu Wernigerode öffentlich meiſtbie
tend verkauft werden auch kann das

Werk eug ev zurückbehalten werden
Die Bedingungen werden im Termine
bekannt gemacht können auch ſchon
vorher bei mir eingeſehen werden
Halberſtadt den 7 Februar 1831

Aug W ulfert
Commiſſions Agent und Auctionator

Meine
Waſſer Mahl u Schneidemühle
nebſt Acker und Schankwirthſchaft
bin ich geſon en zu verkaufen Franco
Offerten suh X o S8II befördert
Rudolf Mosse gr Ulrichſtr 4

Unſer bei Wettin am Deutleber
Wege gelegener ſchwunghaft betriebener

teinbruch
ſoll den I März d J Vormittags
11 Uhr auf hieſigem Rathskeller
öffentlich meiſtbietend verkauft werden

Reuter Naumann
Wettin a/S

Pacht Geſuch
Ein Gut mit circa 40 bis 60 Mrg

Acker wird zu geſucht Werthe
Adreſſen an aſtwirth Ludwig
Kramer in Diemitz abzugeben

Ein Wohnhaus
nächſt der Bahn mit neugebauter
Scheune Stallung Garten iſt Ver
hältniſſe halber zu verkaufen Jm
Grundſtück iſt ſeit 30 Jahren Seiler
profeſſion betrieben auch für jedes
andere Geſchäft paſſend Kaufpreis

G Wolf in Cönnern
Poſtſtraße

Ein herrſchaftl Haus
mit Garten w z k geſucht Offerten
mit Preis unter B 226 in der Ex
ped d Ztg erbeten
Ein Haus in beſter Lage und Mitte
der Stadt paſſend für
Gelchäftslente u Reſtaurat
iſt für 8000 Thlr bei 20 0 Thlr Anz
ſofort zu verkaufen Näheres bei G
I Daube Co Annoncen Expe
dition Rathhausgaſſe 5

Ein Haus mit kl Garten Ve
randa Hof Waſchhaus c wegen

Fettvieh Auction
2 Stück fette Ochſen ſollen Don

nerstag den 24 Febrnar auctions
weiſe verkauft werden

Fr Mickethier Almsdorf
Eine Bäckerei in Halle

an einer lebhaften Straße zu verkaufen
Das Nähere bei

Zchäpe Liebenauerſtr 9
Ein geräumiges Haus

in der Nähe der im Bau begriffenen
Kaſerne preiswerth zu verkaufen

Näheres Graſeweg S
Ein Müllermeiſter wünſcht eine

Mühle zu pachten gleichviel Waſſer
oder Wind Adreſſen mit Angabe des
Preiſes bittet man in der Expedition
d Ztg sub A 225 niederzulegen

Für Brauereien 2c
Ganz in der Nähe der AUS

sten iſt für die Dauer der
ſelben ein Haus mit Garten zu

Reſtaurationszwecken
beſonders geeignet zu vermiethen Gefl
Offerten unter H 4 938 an J
Barck Co erbeten

Ein Landgut mit 120 Morgen
Acker Wieſe und Holz unmittelbar an
der Eiſenbahnſtation ſoll unter ſehr

W Bedingungen verkauft werden
eflectirende wollen ihre Offerten unter

Z 224 in der Exped d Ztg niederl
Eine langjährig betriebene Fleiſche

rei in einer Fabrikſtadt ſehr günſtig
gelegen iſt mit 1000 Thlr Anzah
lung zu verkaufen Offerten unter
D 733 an J Barck e Co
Ein neuerbautes rentables Grund

ſtück in der Nähe der Bahn zu je
dem Geſchäft paſſend iſt preiswerth
zu verkaufen Gefl Offerten unter
W 922 an J Barck Coerbeten

Haus mit Hintergeb Mitte der
Stadt krankheitshalber ſogleich zu ver
kaufen Offerten unter A B 914
an J Barck Co

Ein Laden in beſter Geſchäfts
lage von Weißenfels iſt mit voll
ſtändiger Familienwohnung zum 1
April zu verpachten

Reflectanten wollen ihre Adreſſe un
ter Z 1977 in der Annoncen Exp
von Ad Grabow jr Weißenfels
niederlegen

Wegen Umzugs nach
der Poſtſtraße 10

wird der von mir ſeit 1875 bewohnte
Laden mit Nebenräumen u Woh
nung zum 1 October 1881 frei
Laden excl Wohnung event ſchon Juli
oder Auguſt Näheres bei
K Franzke s Papierhandlung

Galtenbenutzung zu verm Jägerplatz 3

preiswerth per 1 April zu vermiethen

April zu beziehen Näheres bei

ſofort oder 1 April zu beziehen 885

Eine freundliche Wohnung von 4

Alter Markt 2

Leute zu vermiethen

Eine kleine Wohnung iſt zum 1 April

Zweite Etage Leipzigerſtraße 87

Ein Log für 44 Thlr an einz Leute

1 April Lindenſtr 6 im Souterain

im Königsviertel oder in der Nähe des

Jch ſuche vom 1 März ab in der

Gef Offerten wolle man Brüder

5 Wohnungen zu 48 42 u 24 Thlr

1 Laden zu 150 Thlr 1 dergl zu 180

zu beziehen Näh Taubengaſſe 13

Anhalterſtraße 12 Eckhaus ſind
herrſchaftliche Wohnungen per 1 April
er zu vermiethen

Zu vermiethen und zum 1 April zu
beziehen eine freundliche Wohnung be
ſtehend aus 3 Stuben 2 Kammern
Küche 2 Bodenkammern Kohlenſtall c
Bel Etage Wilhelmſtraße 8
Eine Hof Wohnung 1 Etage für

225 zum April eine kl Stube und
Kammer an eine einzelne Perſon für

60 ſofort zu vermiethen
Blücherſtraße 2

Möbl Wohn f 2 Herren Martinsg 1
Fein möblirte Stube u Kammer

ganz nahe dem Gericht der Poſt c
1 März cr zu verm Brüderſtr 6 I

Möbl Stube u Kammer an 2 Hrn
oder Damen zu verm Martinsg 11 III

Anſt Herren finden Koſt u Logis
Unterberg 25 III

Schlafſtelle offen Landwehrſtraße 11 a

Anſt Schlafſt m K Martinsg 4 H J
Hzb Schlaſſt m K alt Markt 27 II
Hzb Schlaſſt f H od D Zenkergaſſe 3
Anſt Herr f fr Log Schmeerſtr 30 H J
Anſt Schlafſt mit K kl Schloßgaſſe 4 II

Penſion für Knaben
ſehr gut u bill weiſt nach Hrn Kfm
Krammisch Zeitige Anmeldungen
wegen der Aufnahme erwünſcht

Penſionaire finden gute Aufnahme
Steinweg 42 1 Tr

4000 Mark geſucht 2 Stelle
hinter 13,500 bei 27,010 Landes
brandkaſſe gute Hypothek werthvolles
Grundſtück Gef Offerten sub V 223
an die Expedition d Ztg

Eine geb j Wittwe bittet edeld
H od D um ein Darlehen von 50
gegen Rückz Adreſſen abzug unter A
A 937 bei J Barck Co

Agent gelucht
Eine große Dampf Bierbrauerei

in Dortmund ſucht einen Agenten
für Halle a/S und Umgegend

Offerten sab U 219 beſorgt die
Exved d Ztg 1302

Zum Verkauf von
Kupferblechen

wird ein tüchtiger Agent geſucht
Reſp Reflectanten belieben ihre Adreſſe
zu h I O 9017 bei Rud Mosse
gr Ulrichſtraße 4 niederzulegen

Ein leiſtungsfähiges Bordeaux Haus
ſucht für den hieſigen Platz und Um
gegend einen zuverläſſigen gut einge
führten Agenten Näheres im Hötel
Stadt Zürich Zimmer Nr 9

Sofort kann ein tüchtiger Knappe
mit guten Zeugniſſen verſehen auf
meiner Holländer Windmühle in Hottel
ſtädt bei Weimar placirt werden
gut Stellung auf lange Zeit

E Landmann
Ein Grubenſteiger

im unterirdiſchen wie im Tagebau und
mit der Naßpreſſe erfahren ſucht ſofort
Stellung Sehr feine Zeugniſſe

Offerten sub T o 9009 Rucdl
Mosse gr Ulrichsſtr 4

Ein Schreiber
für ein Contor geſucht Näheres bei
Rudolf Mosse gr Ulrichſtr 4

Metall Former
und Kernemacher geſucht 1339

Marienſtraße 6
Für meine Modelltiſchlerei
ſuche einen tüchtigen Vorarbeiter
welcher möglichſt ſchon eine ſolche
Stellung bekleidet hat
Chr Kind Maſchinen Fabrik
Einen Lehrling ſucht zu Oſtern

Hecker Schuhmachermſt Brüderſtr 4
Ein Sohn rechtlicher Eltern kann in

die Lehre treten bei 1321C Tänzer
Tapezierer und Decorateur B

Blücherſtraße 6
Für unſer Comptoir ſuchen wir

zum 1 April er einen mit guter
Schulbildung verſehenen jungen
Mann als Lehrling
A Schultze Co
Für meine Bäckerei u Conditorei

ſuche zu Oſtern einen Lehrling
Gustav Amthor jun

Ein Burſche der Luſt hat Sattler
zu werden kann in die Lehre treten bei

G Kichter Sattlermeiſter
Lauchſtädt

Lehrling ſucht Aüllemann
Schmiedemſtr Lindenſtr 24

Ein Sohn anſtändiger Eltern kann
zu Oſtern in die Lehre treten beim
Schmiedemeiſter W Kiessling

Böllbergerweg Nr 29

Ein Lehrling
f Bäckerei Kuchen u Honigkuchen
bäckerei wird geſucht Graſeweg 8

Barfüßerſtraße 6a

Gr Wallſtraße 24 eine Part

Auguſtaſtraße 6b iſt das hohe

A HReiser Magdeburgerſtr 47

Giebichenſtein Brunnenſtr 22

Stuben 3 Kammern nebſt Zubehör

Eine größere Wohnung iſt

gr Steinſtraße Nr I

2 Etage per 1 April an ruhige Leute

an ruhige Leute zu vermiethen

per 1 April zu vermiethen 1340

p 1 April zu verm NRanniſcheſtr 17

Geſucht eine hübſche Wohnung 3

Alten Marktes Gef Off niederzul bei

Nähe des Gerichts eine Wohnung be

ſtraße 6 I abgeben

vermiethet Böckſtraße 4

Thlr eine große Wohnung Z3 Trevpen

Möbl Wohn u anſt Schlafſt ſofVerſetzung ſofort oder ſpäter zu verkau en Wörmlitzerſtr 48

Herrſchaftl Wohnung 1 Et mit

Wohnung Stube K und Zubehör

Parterre ſowie die 3 Etage per 1

Eine Wohnung

Gaſthof zum Röderberg

ſofort oder zum 1 April zu vermiethen

per 1 April er an ruhige

Poſtſtraße 7

zu vermiethen

Zapfenſtraße 18

Eine Wohnung vermieth Hirtengaſſe 7

Trockene Souterain Wohn z 45 per

St 2 K nebſt Zub zu 450 600

Hrn Alb Danneberg Leipzigerſtr 85

ſtehend aus mindeſtens 3 Zimmern

EIze Rechtsanwalt

Gütchenſtraße 1 zu vermiethen

hoch zu 200 Thlr ſofort oder 1 April

Näheres Schülershof 22 im Laden
Einen Lehrling ſucht Zander

Böttchermſtr gr Klausſtr 12

Lohn f K

Für Schüler des Gymnaſiums ein
guter Mittagstiſch und Aufenthalt
von 12 2 Uhr bei W Schwabe

Wilhelm u Sophienſtr Ecke II
Für meine Buchhandlung Leih

bibliothek und Schreibmaterialien

ür die Saalezeitunnnoneen e e t
tungen befördert porto u ſpeſen
frei die Annoncen Expedition
von F C Demnand jr

Lauchſtädt
Handlung ſuche per 1 April oder
vorher einen

LehrlingBarfüßerſtr II Bruno Zorn
Einen Lehrling ſucht zu Oſtern

alter Markt 20
Einen Lehrling ſucht Gustav

Reichenbach Maler Niemeyerſt 6
Für meine Bäckerei u Conditorei

ſuche zu Oſtern einen Lehrling
W Wernicke Geiſtſtraße

Auch ſteht daſelbſt ein großes Brod
regal zum Verkauf

Einen Lehrling ſucht
G Martini Schloſſermſtr Löbejün

Für mein Tuch und Manunfactur
waaren Geſchäft ſuche Oſtern

einen Lehrling
Bruno Müller Gerbſtedt

Eine alleinſteh Frau ſucht im Nähen
u Ausbeſſern Beſchäft Steinweg 23

Ein junges Mädchen
aus anſtändiger Familie welches die
bürgerliche Küche u Wirthſchaft erler
nen will findet per 1 April freund
liche Aufnahme bei

Gustav Uhlig
Halle a/S untere Leipzigerſtr

e

Wir ſuchen p 1 März geübte
Putzmacherinnen
J Schmuokler e Co
7 J

Ein junges Mädchen
vom Lande 18 Jahre alt aus anſtänd
Familie ſucht eine Stelle in einem
größ Privathauſe in Halle zur Er
lernung des Kochens ohne Gehalts
anſprüche zu Oſtern oder ſpäter

Gef Adreſſen bittet man unter H
207 in der Exp d Ztg niederzulegen

Ein junges Mädchen welches
fertig engliſch ſpricht wünſcht ſich
als Verkäuferin auszubilden Offer
ten erbeten unter R 925 an J
Barck e Co

Ein Mädchen mit guten Zeug
niſſen die ſelbſtſtändig kochen kann
und die Wirthſchaft verſteht
wird zum 1 Avril bei hohem
Lohn geſucht Zu erfragen in
der Exp d Ztg 85

Frau Director Hartmann
Königſtr 36 ſucht zum 1 April er
eine Köchin mit guten Z ugniſſen da
die jetzige heirathet

1 Jungfer e f Kellnerin e Mädch
K u gut empf v außerh ſuch

St d Frau Rostinm Breiteſtr 20
Ein Mädchen von außerhalb fin

det ſofort Dienſt Martinsgaſſe 1
Ein tüchtiges Hausmädchen bei

gutem Lohn ſucht zum 1 April
Anna Bannemann Landsberg

Zuckerfabrik

Eine ältere Dame oder eine kinder
loſe Wittwe findet in einer Oekonomie
als Wirthſchafterin eine angenehme
Stellung Kenntniß des Molkenweſens
unbedingt erforderlich Offerten mit
Angabe des Alters und der Gehalts
anſprüche unter O H 28 poſtlagernd
Sangerhauſen erbeten

Ein ordentliches Mädchen vom
Lande ſucht ſofort oder per 15 einen
anſtändigen Dienſt Es wird mehr
auf gute Behandlung als auf hohen
Gehalt geſehen Näh Geiſtſtraße 2

Ein stucddk theol wünſcht Privat
Unterricht zu ertheilen Offerten sab
W 221 in der Exp d Zta erbeten

Ein stud math wünſcht Privat
Unterricht in der Mathematik Latei

Herm Keitel Bäckermeiſter t Griechiſch und Franzöſiſch zu er
beilen Offerten zub X 222 in der

Expedition dieſer Zeitung erbeten

Jn Krankheitsfällen jeder Art
ſelbſt bei ganz veralteteten äußerlichen
wie innern Schäden und Leiden ertheile
ich Rath und Hülfe Auch entferne ich
Bandwurm mit Kopf für nur 5 Mark
leiſte für Erfolg Garantie
Bartcky Apotheker

Halle a/S Spiegelgaſſe 13
neben dem alten Deſſauer

Sprechzeit jetzt jeden Vormittag
NB Das Waſſer iſt ſtets mitzubringen

An Beinschäden
Krampfadergeſchw ,Salzfluß

Leidende finden durch meine ſeit
Jahren erprobten Mittel ſelbſt in
den veraltetſten Fällen ſichere und
billige Hilfe Proſpecte gegen 10
Pfg Marke franco Man wende
ſich vertrauensvoll an Apotheker

Maassin Muskau Schleſien

500 Mk Dem der beim Gebrau
von K Kauffmann

Zahnwasser jemals wieder Zahn
ſchmerzen bekommt oder aus dem Munde

riecht à Fl 60 Pfg und 1 Mark
Alle ähnlich angebotenen Fah brikate ſind Nachahmungen des meinigen

K Kaufmann erlin S W
GeneralDepot in Halle bei Herrn

Herm Köhler gr Steinſtr 14
Eine in gutem Zuſtande befindliche

Nähmaſchine für Schneider iſt billig
zu verkaufen Bechershof 2 II

Ein Spiel Kegel m 7 Stck ſchönen Ku
geln verk bill Oberglaucha 31b 1 Et

Ein gut erhaltener Kinderwagen
iſt billig zu verk Charlottenſtr 7 Ii r

Ein gut erhaltenes Coupe preiswerth
zu verkaufen Zu erfragen

Hotel Stadt Zürich
Gebrauchte Drell Säcke

ut erhalten ein größerer Poſten 2
tr haltend empfiehlt billigſt

Neue Promenade

Damen welche zurückgezogen leben
wollen finden freundliche Aufnahme
bei Frau Louise Ehrlich
in Leipzig Humboldſtr 29 II I

Ein flottes Pferd
paſſend für Fleiſcher oder Handelsleute
verkauft Diemitz Nr 51

Ein Fuhrgeſchäft
2 Arbeitspferde 2 Leiterwagen

1 Rollwagen alles complet mit feſter
Kundſchaft veränderungshalber bill zu
verkaufen Zu erfr in der Exp d Ztg

Ein Schimmel Wallach
Däne 6 Jahr alt eine Kuh mit Kalb
ſteht zu verkaufen in Gottenz Nr 3

Eine neumilchende Kuh mit dem
Kalbe ſteht zu verkaufen

Dornitz Nr 25
130 Stück halbengliſche Jährlinge

Hammel und Zobben ſind zu verkaufen
und nach Uebereinkunft abzunehmen
Gorenzen b/Mansfeld Eichel
Ein zabmer Rehbock iſt zu verkaufen

Wilh Schubert
gr Stein und gr Ulrichsſtr Ecke

1 junge ungl Wittwe perf
im Kochen ält u jüng Land
wirthſchafterinnen Verkäuferin
1 Kinderfrau 1 geb Kinder
gärtnerin Stuben u a Mäd
chen ſuchen Stellung

Geſucht Tücht Köchinnen
Mädchen für Küche u Haus ein
Kindermädchen welches zu Hauſe
ſchläft durch
E Lerche gr Schlamm 9
Ein jüng Verwalter findet

I April gute Stelle durch
Pauline Pleckinger

kleiner Schlamm 3

D Land und Stadtwirthſchafte
S rinnen Kochmamſells erhalten

ſof n 1 April gute Stell durch
Pauline Fleckinger

kleiner Schlamm 3
1 anſt Mädchen von 20 Jahren

wünſcht ff Küche in Hotel zu
erlernen

Dreſcher u Arbeiterfamilien
ſuchen Stelle durch
Vr Deparade gr Schlamm 10

1 tücht ſelbſtſtänd Köchin mit ſ
Att wünſcht 1 März od April Stell d
Frau Rötzscher Kuttelpforte 5

kann 1 anſt Oekonomentochter auf

Ein kl ſchwarzer Hund entl Geg
gute Belohnung abzug Geiſtſtr 63

Sonntag Nacht ein Trauring innen
gez E K 27 /11 80 verloren Gegen
gute Belohnung abzug Unterberg 18

FamilienNachrichten
Verlobt Käthe Schenck und Adolf

Neidhardt Leipzig und Dresden
Thekla Klarner und Felix Voigt Leip
zig Marie Berndt und Hr Carl
Hammeller Reichenbach i/S

Vermählt Dr mel Alb Fränkel
und Gertrud Straßmann Berlin
Bernhard Lippert und Hedwig Reichardt

Magdeburg
Geboren Emn Sohn Hrn Apo

theker Georg Stamm Niederaula
Hrn Alexander Bendix Magdeburg
Hrn Georg Bernhard Leipzig Hrn
Adolph Weider Leipzig Eine
Tochter Hrn Amtsrichter Richard
Brandes Ueckermünde Hrn Ritt
meiſter a D Freiherrn von Gierſewald
Braunſchweig Hrn Guſtap Kamieth
Magdeburg Hrn F Heine Groß

Oſchersleben Hrn Guſtav Behrens
Neuſtadt Magdeburg Hrn Guſtav

Strempel Leipzig Hrn Stadtrath
Dr eſſerſchmidt Leipzig Hrn
Hauptmann Gerwien Weſel

Geſtorben Maſchinenfabrikant Os
kar Schmiel Keinsia rau verw
Geh Medicinalrath Bertha Grenger

Unentgeldlich

gr Gut Landwirthſch St erl
durch E Lerche gr Schlamm 9

Dresden Medicinalrath Dr Wilde
Plau i/M



Strohsäcke Sächlken PIanen billigſt bei Albin Barth
Bekanntmachun

Jn dem Konkurſe über das Ver

den Verkauf des Geſchäfts im Ganzen

den 16 Februar d
vor dem königl Aer Abtheilung VII hier Zimmer Nr 31 anberaumt

a e a/S der

mögen der

auf

J Mittags 12 Uhr
t 9 Februar 1881

Gerichtsſchreiberei Amtsgericht Abtheilung VII
Müller Aſſiſtent

e etenkthgot Gebrü

der Salomon hier iſt eine Gläubigerverſammlung zur Beſchlußfaſſung über Jn der Königlichen Oberförſterei
Siebigerode auf dem Unterforſte Sie
bigerode ſollen am
Montag den 21 Februar d J

Vormittags 10 uhr
eine Quantität Nuß und Brennhölzer

1 aus Diſtrict Handthal
207,5 Hundert fichtene Stangen

Bekanntmachung
Einem bereits wegen ſchweren Diebſtahls beſtraften hier in gerichtlicher

Manne ſind bei ſeiner Jnhaftirung folgende Schmuckſachen
1 eine goldene Herren Uhr mit goldener Kette

3 ein goldenes Kreuz mit goldener
goldene Damenbroche mit ächten Perlen ldene
goldener Herrenring 7 ein golbener Damenring 8 eine ſilberne Cylinder Uhr
abgenommen worden die offenbar durch ein

Haft befindlichen

mit goldener Kette

Jnhaftat den redlichen Erwerb nicht n
Die qu Sachen ſind hier aſſervirt und erſuche ich um gefällige bezügliche

den 9 Februar 1881Benachrichtigung Halle a/S

alskette

achzuweiſen vermag

Der Königl Erſte Staatsanwalt
von Moers

2 eine goldene DamenUhr
4 eine

5 ein goldenes Armband 6 ein

erbrechen erlangt ſind da der

IV bis VIII Claſſe
2 aus Diſtrict Stachelberg

66 rm eichene Scheite

76 Reiſer152 birk u asp Reiſer3 aus der Totalität
14 rm eichene Scheite

16 Knüvppel74 Reiſeröffentlich verſteigert werden
Kaufluſtige wollen ſich zur obenbe

merkten Zeit im Gaſthofe des Herrn
Günther zu Siebigerode einfinden

Annarode am 9 Februar 1881

Avis fär Landwirthe
Landwirthe welche Rübenbauer finden in d Prov Poſen u Kr Jno

Kapitalsanlage nachdem daſelbſt d Deutſchthum vorherrſch
erkehrswege als Chauſſeen Schifffahrts

kanal u Eiſenbahnen den Kreis in verſch Richt durchziehen iſt d Zuckerrüben
bau bedung durch d vorzügl Bodenbeſchaffenh m ein Durchſchnitts
ertrag v 180 bis 225 Etr pro Mrg allgem zur Aufnahme gekomm daß
binnen Kurzem 4 Zuckerfabr m 5000 7500 Etr tägl Betrieb entſtanden und

Ernſte Reflectanten erhalten auf portofreie
Zuſchrift u Beifüg v Retourmarke ſachkundige reelle Auskunft u preis
werthe Offerten zu Kauf u Pacht in verſch Größen v
beſitzer Rentier E Schultz in Labiſchin

wrazlaw ſichere K
Kultur u Jnduſtrie bedeut gehob V

2 weitere im Bau begriff ſind

d früh Guts

Der Königl Oberförſter
Delbrück

Auctionim Wege der Zwangsvollſtreckung
Sonnabend den 12 d Mts

Vormittags 11 Uhr
verſteigere ich in der goldenen Kette
gegen baare Zahlung

1 Sopha
Halle a/S den 11 Februar 1881
Petschick Gerichtsvollzieher
Oeffentlicher Verkauf

Meinen werthen Kunden zur Nachricht daß ich am heutigen Tage
meine Werkſtelle nebſt Wohnung von Leipzigerſtraße 62 nach Zapfenſtraße
Nr 18 dem Roſenbaum gegenüber verlegte Bitte das mir bisher geſchenkte
Vertrauen auch fernerhin zu Theil werden zu laſſen

Halle a/S den 10 Februar 1 881 Hochachtend
G Hartmann Böttchermeiſter

eines großen Fabrißgrundſtückes
Das den Herren Bartels Kuntze

MärkKer hier jetzt in Liquidation
gehörende Grundſtück Lindenſtr 2
auf welchem bis jetzt Zuckerfabrikation
mit Raffinerie und ausgedehnter Land

Schutzmarke Das ſeit vielen Jahren berühmte echte

x kKipgelhardt 6löckner sche Wuod Ieil
IIIdeponirt

Zugpflaster

in Schachteln à 25 und 50 hauptſächtlich empfohlen
gegen alle äußerlichen Schäden Gicht und Reißen 2ec hat durch
ſeine große Heilkraft Weltruf erlangt und liegen viele Hunderte vielfach
gerichtlich beglaubigter Zeugni ſſe in allen Apotheken aus

Zu beziehen aus der Löwen Apotheke und der Apotheke
zum Deutſchen Kaiſer in Halle a/S ſowie aus den Apotheken
in Merſeburg Weißenfels Dürrenberg Alsleben Roßla Wettin
Schkeuditz Markranſtädt Zeitz MohrenApotheke Delitzſch Löwen
Apotheke c 2c tObige Schutzmarke ſchützt vor dem nachgeahmten Pflaſter

wirthſchaft betrieben iſt ſo
Dienstag den 15 Februar

Vormittags 11 Uhr
in Arhurg s Kaffeegarten hier Lin
denſtraße Nr 20 öffentlich meiſtbie
tend ohne Fabrikinventar unter den
im Termine bekannt zu machenden Be
dingungen welche auch ſchon vorher
bei dem Unterzeichneten eingeſehen wer
den können verkauft werden

Das Grundſtück welches unmittelbar
an die Stadt grenzt hat einen Flächen
raum von 17 Mrg wovon 6 Mrg
Gartenland und 10/ Mrg Gebäude
und Hofraum ſind liegt mit einer Front
von 145 Mtrn an belebter Straße
Rückſeite grenzt an den Einefluß Daſ
ſelbe eignet ſich außer zum Betriebe
eines größeren Fabrikgeſchäftes oder
Landwirthſchaft auch zurParzellirung

Bahnhof ca 5 Minuten entfernt

vortrefflich
der

Die Destillerie
den Alcool de

r 7

VERTTABIE TIQUFUR B X
Brevetée en Frange et à IEtranger

Destilleris der ABTEI zu FECAMP Frankreich

ECHTER BENEDICTINER IQuEuR
stärkendes Verdauungsmiktel

beste aller Liqueure
Man verlange

auf jeder PFla
I sche die vier
eckige Etikettewillr mit der Unter
schrift des Ge
neral Direktors

der Abtei zu Fécamp fabrizirt ferner
Menthe und das Melissen Wasser

der Benediktiner vorzügliche äusserst gesundheits
fördernde Mittel

In Halle a/S
gr Steinstr

Der aechte Benediktiner Liqueur ist bei den Nachfol
enden zu haben welche sich schriftlich verpflichtetenſeine Nachahmung dieses Liqueurs zu führen

Ed Keerl W Schubert

Ein feines Landgaſthaus

Speiſeſaal Concertgarten

Land Gaſthaus
an der Straße 10 Minuten von

einer großen Reſidenzſtadt gelegen mit deran liegenden zwei Aeckern
Feld großem Concert und Ball Salon 3000 Perſonen

805 an den Jnvalidendank Leipzig einzuſenden
Von heute ab ſtehen feine fette

ruwſch
zum Verkauf bei

weine W
Carl Rirke Giebichenſtein kl Breitenſtr 2
Für Gerber

Gerberſteine runde Rutſchen e
in allen Dimenſionen bei

Max Reiche Halle a/S

Marder Jltis Fuchs Haſen
Kaninchen u Ziegenfelle e kauft
zum höchſten Preiſe

Johannes Bernhardt
Gerbergaſſe 7

Einige ſehr elegante

faſſend
alles fein und gut erhalten in demſel

ben werden Coneerte Bälle Sommertheater geſchloſſene Geſell
ſchaften 2e abgehalten und erfreut ſich eines guten Rufes Der
Umſaß des Lagerbieres allein beläuft ſich per Buch auf 800 Tonnen
ohne das andere in reichem Maßſtabe auch vermiethete Wohnun
gen Ausfahrten ſchöne Brunnen fließendes Waiſt Fa milienverhältniſſe halber ſofort zu verkaufen

ſſer vorhanden s Händler erhalten Rabatt
5 60900 Thaler Kaufpreis 21,600 Thaler Adreſſen u

Anzahlung
unter U K

Kohlen und Waſſerverhältniſſe günſtig
Induſtrie am Platze und Umgegend be
deutend Jeder Bieter hat Mark 5000
Caution im Termine zu hinterlegen

Aſchersleben d 26 Jan 1881
Aug Streubel Auct Commiſſar

Ein Gaſthof in einer Stadt von
10,000 Einw iſt für 7500 Thlr bei

4000 Thlr w wegen Todes
fall zu verkaufen 15 bis 20 Betten
werden mit übergeben Nachweislicher
Bierumſatz pro Monat 20 Tonnen
Miethsertrag 150 Thlr Seit 15
Jahren in einer Hand Selbſtkäufer
erfahren Näheres unter O L 929 bei
J Barck Co Halle a/S

Für Gaſtwirthe und Händler

Die Berliner RollmopsFabrik
von Gustav Martini

Giebichenſtein Burgſtraße 35
empfiehlt als beſte Delicatesse

KotImöpse feine Waare h Faß
w 4 Faß 50 St 2
Geehrte Poſtaufträge werden ver

G Martimi
Täglich große Sendungen von

friſchen großen Fettbücklingen zu
bekannten billigen Preiſen

Die feinſten Meſſina und Ca
tania Blut Apfelſinen empfiehlt
zur geneigten Abnahme 1338
Friedrich Höfer
Zander Hecht und

Karpfen trafen ein bei
Ferd Rummel Co
1341 Leipzigerſtraße 98

Neue Promenade 6 neben d KaiſerWilhelms Hallen öſe Brauhausgaſſe 16 am großen Berlin

General Versammlung
des Halle ſchen Schlachtehans Vereins eingetr Genoſſenſchaft

Montag den 14 d M Abends
Tagesordnung

Mitglied pünktlich erſcheint

1344

I 008
zur 2 Sächſiſch Thürin
giſchen Pferde Lotterie
Ziehung in Merſeburg am 18Maic Hauptgewinn 1 Equi
page mit 4 Pferden Werth
9000 /6 ſind à 3 zu haben

Bei Durchſicht des il luſtrirten
Buches Dr Airy s Heilmethode
werden ſogar Schwerkranke die
Ueberzeugung gewinnen daß auch
ſie wenn nur die richtigen Mittel
zur Anwendung gelangen noch

lung erwarten dürfen Es ſollte
her jeder Leidende ſelbſt wenn bei

ihm bislang alle Medicin erfolglos
eweſen ſich vertrauensvoll dieſerLewahrien Heilmethode zuwenden

und nicht ſäumen obiges Werk an
zuſchaffen Ein Auszug daraus
wird gratis und franco verſandt

Jn dem weit ichrtverbreiteten Buche Die Gicht 7
nden Gicht und Rheumatismus S
eidende die bewährteſten Mittel S
egen ihre oft ſehr ſchmerzhaften

den angegeben Heilmittel s
welche ſelbſt bei veralteten Fällen 5
noch die erſehnte Heilung brachten

Proſpect gratis u franco Gegen S
Einſendung von 1 Mk 20 Pfg wird S
Dr Airy s Heilmethode und für S S

60 Pfg das Buch Die Gicht franco
überall hin verſandt von Richters S 5
PVerlags Anſtalt in Jeipig

S

22

So vielerlei neue Heilmittel auch tag
täglich als ganz probat und unfeblbar
angepriesen werden immer wieder greifen
lie enttäuschten

Brustkranken
auf Original Heilmittel zurück welche
seit langer Zeit bewährt selbst in ge
fährlichsten Fällen wirkliche Er
folge erzielten wie die Sanmmpson schen

Ooca Pillen Nr 1 der Mohren
apotheke Mainz per Schachtel
à 100 Stück 3

Von Heroen der Wis enschaft wie Al
v Humboldt Tschuädli etc per
sönlich von pract Aerzten 1000fach am
Krankenbette erprobt verdient die seit
Jahrhunderten vou den Peruanern ver
götterte Coca ihren Ruf als erstes
Heilmittel gegen Asthna u Brust
Krankheiten jeder Art mit vollstem
Rechte

Prof Dr Sampson s Schrift über ihre
Anwendung gratis Halle Dr Jä
ger Hirschapotheke Leipzig Paul
c Ke Engelapotheke

Frostheulen Flechten
Schruncden a
J Nasenröthe Finnenopf Bartschuppen u Krusten
etc werden rasch und sicher ge
heilt zahlreiche Atteste durch die

Diese ausgezeichnete von vier
Sanirtätsräthen geprüfte und von
j vielen Aerzten empfohlene mediec
Toilettenseife bedeutend wirk
samer als alle bisherigen Theer
seifen entfernt alle Hautunrein
heiten und erzeugt in kurzer Zeit
einen frischen und blendend weissen

Teint
80 Pf p er St v 100 Er gelbe Envel

lands in Halle Apotheke zum
in allen Apotheken Deutschn

punkt 7 Uhr im gold Pflug
Geſchäftsbericht

Bei der Wichtigkeit dieſer Verſammlung iſt es wünſchenswerth daß jedes
Der Vorſtand

Restaurant zum Rosenthal
Weidenplan 2 aM Heute Sonnabend öchlachtekelt W

Früh Wellfleiſch Abends Wurſt und Suppe
A Wunsch

Meine Stepperei für Schuhma
cher bringe ich freundlichſt in Erinne
rung Leopold Hemme
Taubengaſſe 9 II Einang Thorweg

NB Gummizüge werden in kürze
ſter Zeit dauerhaft und zu ſoliden
Preiſen hergeſtellt

Stadt Theater
in der Expedition der Sonnabend den 12 Februar 1881
Saale Zeitung 13 Vorſtellung im I Abonnement

Klein Geld
Große Poſſe mit Geſang in 6 Bildern

30 Mark ahle für jedes von E PohlSottert Klaſſe Pr Sonntagotterte roc 0in Breslau Roßmarkt 13 Narziß
Drama in 5 Acten v A E Brachvogel

CAFE DAVID
Heute Sonnabend den 12 Febr

Oxtail Soup
Moc turtie Ragout

Richard HReller
Schweizerhaus

Heute Sonnabend o Schlachtefeſt

PF ieSHeute Sonnabend den 12 d M
Abends Pökelknochen mit Sauer
kohl und Erbspuré

C Meissner
Restaurant Bacchus
Heute Abend Stamm Fricasseé

Carmenade Goulasch außer
dem Filébeeſsteak Morgenfriſcher
Anſtich echt Pilsner Bier
1342 W Hempel

Reſtaurant Reichshalle
Kühlebrunnengaſſe

Heute Freitag friſche Sendung

wurſt Sonnabend Pökelknochen
G Bier ff 131346 V W FraukKe

Restaurant 7 Eiskeller
großer Schlamm 9

W Heute Sonnabend
Pökelknochen mit Meerrettig

und Sauerkohl
M Krahl

Rathskoeller
Heute Sonnabend Abend

Grosser Paschings Zauber
Selbſtgebackene Pfannkuchen
Schweinsknochen mit Klöſen als
Stamm Concert frei Speiſen
und Getränke in bekannter Güte wozu
ergebenſt einladet K Hielscher

FranKo s Restaurant
Wörmlitzerſtraße 4

Heute Sonnabend
Großes Schlachtefeſt
Erholung in Giebiehengtein

Sonnabend den 12 Februar
W Schlachtefeſt
wozu freundlichſt einladet 1354

Th Ziegner
Reubkescher Gesangverein

W gen anderweiter Benutzung des Saa
les mächste Vebung Mittwoch
den 16 Februar

I 60a Durnvereio Dle
Sonnabend Abd s Uhr
z Ueb unin, Thieme s Garten

ff Würſtchen Fleiſchkäſe Trüffel

Tetingen 1 Dezember 1880
b Falkenberg i Pothr

er N Jsmert Ackerer bedankt

Damen Masken
ſind zu verleih Auguſtaſtr 13 a II I

ſich wegen Heilung ſeinesKlaviere immt Rheumatismus in dem Bein
Klausthorſtr 16 Möbelmagazin Die Anwendung ihres Bal

P en r t Werrei hergeſtellt im er von 65noch gut erhalten faſt neu ſteht zu Jahren u ertheilt Dr v
verkaufen in Spergau bei N Engel Riitinger Berlin Probeflaſche

Ein engl Kummtgeſchirr gut im n be en r derſelben direct
Stande ſucht zu kaufen Oferten r an gabe mmmit Preis abzugeben ad K 216 in lichen Apotheken u Droguenhndlg
der Expedition dieſer Zeitung

Eine Drehrolle

Bieler Stieme

Noßſchlächterei v Aug Thurm
etwas feines iſt noch nie dageweſen

Alles iS Reilsſtraße 9

empfingenfriſche große hol Karpfen

n IWer Aufgepaßzt die

Ueberzeugun macht wahr So
4 Stück Fohlen geſchlachtet

deutschen LKaiser Adler
Apotheke Teltz
Herr F W Senſtleben aus Ber

lin jetzt in Halle a/S Ranniſcheſtraße
Nr 11 part links hat mich durch ſeine
beſondere Heilmethode ganz raſch vom
heftigſten Rheumatismus geheilt
Rattmannsdorf den 29 Jan 1881
Carl Kassler Bauunternehmer
Jede Krankheit heile ich ſicher

V W Senſtleben
Ein Clavier innerhalb der Francke

wie bekannt nur hochfein
m

ſchen Stiftungen billig zu verkaufenBei wem ſagt die Exp
d Ztg

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Der Vorſtand

Die Volksküche
befindet fich jetzt gr Märkerſtraße 9

arken zur ganzen Portion à 25
ter halben à 13 4 ſind daſelbſt ſowie
ei Herrn Neum änn Scharrngaſſe 1und bei Herrn Bellſon Kleinſchmie

den 10 zu haben

Orchestermuvikverein
Sonnabend den 12 Februar 1881

t3
Kein Concert
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